
 

Ein Musical für Kinder zum Thema "einzigartig sein"  
von Jutta Hamprecht-Göppner und Tobias Wenkemann 

 

 

 

Personen/Figuren:  

21 (Geschlecht egal): 

o Flupp (blaues Wesen, das in die Welt Maratonga puzelt) 

o Artefax (der verrückte Vogel, der Flupp Maratonga vorstellt) 

o Die Kämpfer: Hua (der Chef), Dammi, Mika, Joa, Zoa, Ka-Os 

o Die Reimer: Flic, Flac, Zick, Zack, Tic, Tac, Schnack 

o Die Elfen: Lenie, Bella, Sophia, Lana  

mit ihren “Lästerschwestern”: Sarah und Lilly  

 

Inhaltsangabe 

Was geschieht, wenn man in einem Traum wohnt und plötzlich in eine fremde Welt 

purzelt? 

Genau das passiert Flupp, dem Blauen, als er sich völlig unverhofft im wundersamen 

Maratonga wiederfindet. Allein zwischen wilden Kämpfern, verrückten Dichtern und 

schönen Elfen wünscht sich Flupp nichts sehnlicher, als Freunde zu finden. Doch so 

sehr er sich auch bemüht, dazu zu gehören: Es will ihm einfach nicht gelingen, so zu 

sein, wie die fremden Wesen um ihn herum. Seine Gedichte reimen sich nicht, wilde 

Kämpfe sind ihm unheimlich und beim Versuch, mit den zarten Feen zu tanzen, 

gelingen ihm nur tollpatschige Hopser. 

Mit der Hilfe des verrückten Vogels Artefax muss Flupp nun herausfinden, wie er im 

fremden Maratonga dennoch glücklich werden kann. 

 

Dauer 

Ca. 60 Minuten 
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Aufführungsbedingungen 

 

Das Musical einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede 

Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne 

Zustimmung der Autoren unzulässig und strafbar. 

Das Rollenmaterial (Libretto) zur Aufführung muss käuflich erworben werden. Mit 

dem Erwerb des Librettos erteilen wir Ihnen die Aufführungsrechte für bis zu drei 

Aufführungen. Für jede weitere Aufführung berechnen wir pauschal je 50 €. Die 

Kosten sind unabhängig davon, ob für die Aufführungen Eintritt verlangt wird.  

Bei nicht ordnungsgemäß angemeldeten Aufführungen fordern wir die Herausgabe 

aller mit der Bühnenaufführung erzielten Einnahmen, mindestens aber das zehnfache 

der Mindestaufführungsgebühr. 

Sämtliche Rechtsbeziehungen zwischen Autoren und Bühne regeln sich nach dem 

Urheberrechtsgesetz. Widerrechtliche Vervielfältigungen aller Art, Übersetzungen, 

Mikroverfilmungen und die Einspeicherung sowie Verarbeitung in elektronischen 

Systemen, unerlaubtes Aufführen und unbezahlte Wiederholungsaufführungen 

ziehen als Verstoß gegen das Urheberrechtsgesetz (§ 96, 97, 106 ff ) zivil- und 

strafrechtliche Schritte nach sich. 

Für Berufsbühnen, Fernsehen und Hörfunk gelten gesonderte vertragliche 

Regelungen. Videoaufzeichnungen müssen dem Verlag vorher schriftlich gemeldet 

und eine gesonderte vertragliche Vereinbarung getroffen werden. 

 

 

 

Kontakt: 

Jutta Hamprecht-Göppner,  

Mainanger 16, 96103 Hallstadt 

Tel. 0951/73785 

 

Tobias Wenkemann,  

Anna-Maria-Junius-Str. 106, 96047 Bamberg  

Tel. 0951/6010177  

Mail tobias.wenkemann@schul-musicals.de  

 
Weitere Informationen: 

www.schul-musicals.de  
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1. Szene 

Lied 1 - Maratonga 

Elfen und Reimer ab, nur noch Kämpfer und Artefax auf der Bühne 

 

Chef: Kämpfer! 

Alle: Huahu! 

Dammi: …und Kämpferinnen! 

Alle schauen böse zu Dammi 

Chef: Mir ist langweilig! 

Alle: Uns auch Chef! 

Chef: Wir müssen wen angreifen! – Vorschläge?!  

Joa: Die fiesen Riesen aus den Wiesen! 

Alle: Jajajaaa!!! 

Zoa: Die glatzköpfigen Gnome aus den Bergen!  

Alle: Jajajaaa!!! 

Mika: Die bissigen Bärenbeißer aus Bäru! 

Alle: Jajajaaa!!! 

Dammi: Die klitzekleinen Wühlmäuse aus dem Grasland! 

Alle: uäääähhhhh 

Ka-Os: Die widerwärtigen Warzenzwerge aus dem Westen! 

Chef: Auf Kämpfer, lasst uns kämpfen! 

Alle springen in Kampfpose 

 

Artefax: Darf ich die Herrschaften daran erinnern, dass ihr die alle schon besiegt habt? 

Enttäuschtes Stöhnen 

Chef: Jetzt ist mir wieder langweilig! 

Dammi: Wir könnten doch hier ein bisschen sauber machen! 

Chef: Sauber machen?! 

Dammi: Ja, sauber machen! Ich hab’s gern, wenn’s ein bisschen nett ist. 

Chef: Na gut! Du fegst und alle anderen trainieren! 

 

Stomp  

Dammi macht mit dem Besen 8-tel als Grundrhythmus und die Kämpfer mit ihren „Waffen“ 

bzw. durch ihr Schreien und Stampfen verschiedene weitere Rhythmen 
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Artefax: Macht doch mal was Nützliches! Wie wär‘s mit Jagen? 

Chef: Ausgezeichnet! Vogel am Spieß! 

Alle ab, Dammi, rafft es erst als Letzter 

 

Elfen huschen über die Bühne 

Lästerschwester 1: Oh, oh, oh: Was manche Leute „Schweben“ nennen…! 

Lästerschwester 2: Ist das ein Wunder? Heutzutage kann ja beinahe jede Elfe werden, wenn 

sie will. FRÜHER war das anders. Da hatten nur die Edelsten und Schönsten eine 

Chance. 

Lästerschwester 1: So wie wir eben! 

Lästerschwester 2: Du sagst es! 

 

 

2. Szene 
Die Reimer purzeln auf die Bühne. Zick-Zack-Flick-Flack reihum im Wechsel 

Tac: Ach mir geht’s heut gar nicht gut! 

Flac: Sag, wo ist denn bloß dein Hut? 

Alle machen sich unter „Hut-Hut“-Rufen auf die Suche 

Wir ha-ben ih-ren Hut ge-fun-den und ma-chen kei-ne Ü-ber-stun-den 

Zack: Hey, wir sind der Club der Reimer 

Alle: Besser als wir dichtet keiner! 

Tic: Willst du einer von uns sein 

Alle: Musst du reimen wunderfein! 

Schnack: Nur mit einem Hosenlatz 

Alle: Wirst auch du ein Reimer-Schatz! 

 

Lied 2: Lied der Reimer 

Kichern und Abgang 
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3. Szene 
Artefax: Man kann es kaum glauben auch hier in Maratonga wird es mal still. 

Aus dem Off: Flihic…Flahaccc…. 

Artefax (deutlich): Man kann es kaum glauben… (Aus dem Off: Zahack, bububub…)  

laut: MAN KANN ES KAUM GLAUBENNNNN!!!! 

„Psssst“-Getuschel im Off, dann Ruhe 

Artefax: Es wird bald dunkel. Zeit für einen Vogel in den besten Jahren schlafen zu gehen. 

Mal sehen, wovon ich heute träume. Vielleicht von einem schönen Artefax-Mädchen? 

Artefax beginnt zu schnarchen  

 

Flupp stolpert unter viel Getöse und Dampf auf die Bühne.  

Er sieht sich um und versucht, den Weg zurück zu nehmen, auf dem er eben gekommen ist, 

prallt aber gegen ein unsichtbares Hindernis 

Flupp: Wo bin ich denn hier? Ich will zurück! 

Er versucht erneut, den Ausgang zu finden, es misslingt wieder 

Flupp: Ich möchte bitte, bitte in meinen Traum zurück 

 

Lied 3: Ich bin aus einem Traum gefallen 

 

Artefax: Und das laut genug. 

Flupp: Wer bist du denn? 

Aretfax: Gestatten: Artefax. Vogel. 

Flupp: Flupp 

Artefax: Flupp was? 

Flupp: Naja, Flupp 

Artefax: Ich kenn‘ dich doch 

Flupp: Mich?  

Artefax: Irgendwoher kenn‘ ich dich! Ja! Ich hab dich in meinem Traum gesehen! 

Flupp: War da ein Nest??? 

Artefax:  Ja genau!!! Ein Artefax-Nest mit bunten Artefax-Federn drin.  

Und einem komischen blauen Dingsbums.  

Schaut Flupp genauer an und räuspert sich verlegen 

Flupp: Duhu ich komm hier nicht mehr weg! 

Artefax: Kein Wunder, ich bin ja wach. 

Flupp: Wie ... wach? 
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Artefax: Ich, Artefax, Vogel, hab‘ geträumt. Dich. Und jetzt bin ich wach. Und du bist hier. 

Flupp: Das heißt, ich muss hier bleiben? 

Artefax: Kannst du fliegen? 

Flupp schüttelt den Kopf 

Artefax: Tja, also dann: Herzlich willkommen in Maratonga.  

Du wirst sehen es ist ziemlich besonders hier. 

Los, komm, ich zeig‘ dir Gegend! 

Artefax geht voraus, Flupp folgt erst zögernd, dann immer mutiger 

 

4. Szene 

Elfentanz (Musikstück nach eigener Wahl) 

 

Artefax: das hier sind unsere grazilen und bezaubernden Elfen – zumindest glauben sie das. 

Leonie: Und was ist das da? 

Flupp: Flupp. 

Artefax: Die Damen sind ja wieder mal die Freundlichkeit in Person 

Flupp: Ich bin aus einem Traum gefallen 

Artefax: aus MEINEM Traum 

Sophia: Dann ist ja wohl klar, wer dafür verantwortlich ist 

Flupp: Ihr seid aber schön 

Sarah: Möchtest du denn bei uns mitmachen? 

Flupp: Ja gerne! 

Lilly: Dann mach‘ das doch mal nach!  

Dreht eine komplizierte Pirouette 

Flupp bemüht sich nach Kräften, schafft aber nur ein paar verunglückte Hopser 

 

Bella: Also Mädels, habt euch doch nichts so! Eigentlich ist er doch ganz süß 

Artefax: Es geschehen noch Zeichen und Wunder 

Leila setzt Flupp einen Blütenkranz auf: Hiermit gehörst du zu uns.  

Artefax: Na, ob das wohl so erstrebenswert ist? 

Lilly zu Lästerschwester 2: Hab‘ ich’s nicht neulich erst gesagt: Heutzutage wird jeder 

aufgenommen – und wenn er noch so tollpatschig ist! 

Lästerschwester 2: Wohin das noch führen soll! 

Flupp lächelt schüchtern und betastet den Kranz auf seinem Kopf. 
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Aufmarsch der Kämpfer 

Chef: Oh ein Fremder 

Mika: Ein Feind! 

Dammi:  Oder was zu essen! 

Alle: Hunger! Hunger! 

Artefax: Oh, sind wir wieder grausam heute! 

Chef: Kann das auch kämpfen? 

Flupp: Und ob! Ich bin nämlich Flupp!  

 

Chef schnippt, Kämpfer kommt, kämpft mit Flupp 

Flupp schreit, Kämpfer lässt vor Schreck seinen Stock fallen und zieht sich zurück 

Alle Kämpfer: Flupp, Flupp.. 

 

Chef befiehlt Schweigen, nimmt dem geschlagenen Kämpfer sein Armband ab und  

lässt es Flupp umbinden. 

Kämpfer: Huahu 

Flupp: Ich freu‘ mich ja, dass ich bei euch mitmachen darf – aber WAS genau macht ihr 

eigentlich? 

 

Lied 4: Kämpfer singen Kämpferlieder 

 

Nach dem Lied ziehen sich die Kämpfer in eine Ecke zurück. Flupp will folgen, doch die 

Kämpfer bilden eine Mauer uns signalisieren ihm, dass er weg bleiben soll. Flupp 

schaut sehnsüchtig zu den Elfen hinüber, doch die sehen demonstrativ woanders hin. 

Verwirrt dreht sich Flupp im Kreis.  

 

Auftritt der Reimer 

Tic: Lustig sind wir allemal, 

Flic: Wir sind sieben an der Zahl! 

Zick: Willst du gern der Achte sein, 

Zack: musst du finden einen Reim 

Flac: Sag uns erst mal, wie du heißt 

Tac: Und wo bist du hergereist? 

Flupp: Ich bin Flupp. Das ist mein Gedicht. 

Alle: Oooohhh das reimt sich nicht! 
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Flupp: Ich wollte euch doch gar nicht stören,  

sondern nur ein bisschen  zu euch gehören! 

Schnack: Das war aber richtig gut! 

Alle: jetzt bekommst du einen Hut! 

Alle: HutHutHut … 

Unter großem Gekicher setzen sich die Reimer in ihre Ecke.  

Flupp steht ganz verloren da, schaut sich suchend um und setzt sich schließlich auf den 

Felsen. 

 

Die Lästerschwestern tuscheln, zeigen auf Flupp und setzen sich dann in seine Richtung in 

Bewegung. 

Lied 5: Lästerschwestern-Blues 

Alle ab außer Flupp und Artefax.  

 

Flupp:  Jetzt sind alle weg - dabei hat mir doch jeder was geschenkt. 

Bin ich jetzt eigentlich eine Elfe, ein Kämpfer oder ein Reimer? Oder haben die bloß so getan, 

als würde ich zu ihnen gehören? Dann bin ich jetzt wohl gar nichts mehr. Jedenfalls 

fühl‘ ich mich ganz komisch. Und irgendwie bin ich immer noch allein. 

 

Lied 6: So allein 

Artefax: Oh Mann, du tust mir ja soooooh leid! Kleines blaues Dingsbums weiß nicht, ob es 

lieber eine Elfe oder ein Kämpfer oder ein Reimer sein will. DU hast vielleicht 

Probleme! 

 

Lied 7: Artefax, der Bunte 

Flupp betrachtet die abgelegten Gegenstände auf dem Boden. 

 

Flupp: So nur als Flupp fühle ich mich vieeeeel besser! Und wenn sie mich nicht mögen, wie 

ich bin, dann brauch‘ ich auch ihre Geschenke nicht. 

Artefax: Nanana, mal langsam mit den jungen Flupps!  

Die anderen müssen dich doch auch erst mal kennenlernen.  

Und zwar genauso, wie du bist: Als Flupp, der Blaue aus einem Traum. 

Artefax bläst in seine Tröte, daraufhin kommen nach und nach alle auf die Bühne 

(…) Interessiert?  
Sie wollen wissen, wie das Musical endet? 

Dann bestellen Sie einfach hier  ein kostenfreies Ansichtsexemplar  
per Mail oder über unser Kontakt-Formular  
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Und so geht es weiter: 
 

o Wenn Sie eine konkrete „Vorstellungshilfe“ bezüglich der Umsetzung 

wünschen oder einfach sehen wollen, was wir aus dem Stück gemacht 

haben, können wir Ihnen eine DVD des Musicals zuschicken.  
(Diese ist keine professionelle Produktion, sondern ein einfacher Live- Mitschnitt 

unserer Uraufführung.) 

ggf. 12 € 

o Zusätzlich können wir eine Audio-CD mit den Lieder als Playback 

(Bandarrangement ohne Gesang) und als Demo (mit Gesang) anbieten, 

wenn Sie keine Klavierbegleitung oder Band haben bzw. als Hilfe für die 

Gesangsproben. 
(Die Gebühr beinhaltet das Recht, die CD für interne Probenzwecke zu vervielfältigen.) 

ggf. 90 € 

 

 

 

 

 

o Sobald Sie dann eine Entscheidung getroffen haben (auch gegen das 

Stück), teilen Sie uns das bitte mit.  

Wenn Sie sich für das Stück entschieden haben, senden wir Ihnen einen 

Vertrag mit den Aufführungsrechten zu.  

 

 

o Mit dem Unterschreiben des Vertrages erwerben Sie die Rollensätze 

und die Aufführungsrechte für bis zu drei Aufführungen.  

Sie entscheiden sich, ob wir Ihnen fertige Libretti (20 Stück a 12 €) 

zuschicken sollen oder ob sie diese für ihre Gruppe eigenständig 

ausdrucken und vervielfältigen (20 St. a 9 €) wollen. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei den Proben und viele tolle 

Erfahrungen für ihre Schüler. 

o Falls bei den Proben und der Ausgestaltung Schwierigkeiten 

auftauchen, können Sie gerne mit uns in Kontakt treten oder in 

unserem Forum ihre Erfahrungen austauschen. 

 

 

 

240 €  

 

bzw. 180 € 

o Sobald Sie die Aufführungstermine festgelegt haben, teilten Sie uns 

diese mit dem Formular  („Meldung von Aufführungen“) mit und 

erhalten damit eine Aufführungsgenehmigung. 

Wenn Sie mehr als drei Aufführungen spielen wollen, verrechnen wir 

für jede weitere Aufführung pauschal 50 €. 

Toi, toi, toi! 

 

 

 

ggf. je 50 € 

o Nach den Aufführungen senden sie uns ihre Publikationen, sowie das 

Programmheft und nach Möglichkeit einige Szenenfotos zu.  

o Über einen abschließenden Erfahrungsbericht in unserem Forum 

freuen wir uns natürlich. 

 

 

 

Viel Erfolg wünschen 

Jutta Hamprecht-Göppner und Tobias Wenkemann 




